
■ LEIPZIG. Das Familien-
unternehmen Autonmobi-
le Müller mit über 45-jäh-
riger Tradition und 170
Mitarbeitern feiert in die-
sem Jahr das 15-jährige
Bestehen im Gewerbepark
Paunsdorf Center (PC). So
eröffnete das Unterneh-
men hier nach nur neun
Monaten Bauzeit am 5.
September 1994 neben der
Filiale in Leipzig-Reudnitz
ein neues Domizil.
„In insgesamt sieben Häusern
in Leipzig, Eilenburg, Wurzen
und Wittenberg bieten wir
Neuwagen der Marken BMW,
SEAT und Skoda, eine große
Auswahl an Gebrauchtwagen
aller Marken, sowie Werk-
stätten für Mechanik, Elek-
trik, Karosserie, eine eigene
Lackiererei und die Freie
Meisterwerkstatt CarLa“ er-
zählt Seniorchef Rolf Müller. 

Geschichte

Begonnen hat er als gelernter
Karosseriebauer mit gerade
mal 25 Jahren und mit nur ei-
nem Mitarbeiter Anfang 1964
mit der Übernahme einer
spartanisch eingerichteten
Werkstatt in der Bernhardt-
straße in Leipzig. Er lernte
mit seiner Frau Erika unter
schwierigen Bedingungen, ei-
nen Betrieb in Gang zu brin-
gen. Sie schlossen für Trabant

und Wartburg Verträge ab.
Bald beschäftigte der Betrieb
zehn Mitarbeiter und bildete
Lehrlinge aus. In den 80er-
Jahren errichtete Rolf Müller
eine moderne Lackiererei.
Diese lief hervorragend, der
Staat entzog ihm jedoch die
Sondergenehmigung. Müllers
setzten kurzerhand Sohn
Frank als Teilhaber ein. 
1989 beschäftigten die beiden
Firmen zusammen 24 Mitar-
beiter. 
Gleich nach der politischen
Wende übernahm Rolf Müller
einen BMW-Händlervertrag
und schaffte mit der Eröff-
nung im PC den Sprung zum
modernen Autohaus. 1994
wandelte er den Betrieb in ei-
ne GmbH um. Sohn und Toch-
ter traten als Gesellschafter

und Geschäftsführer an seine
Seite. Im selben Jahr über-
nahm die Firma den Händler-
vertrag für Eilenburg. Hier
errichtete die Firma ein mo-
dernes Autohaus mit 17 Mit-
arbeitern. Zur Markteinfüh-
rung des neuen Mini 2001
durch BMW übernahm das
Autohaus die Händlerrechte
auch für diese Marke. 2000
erschloss man den Markt in
Wittenberg – 18 Mitarbeiter
verkaufen hier Autos und Mo-
torräder von BMW und Seat.
In der Leipziger Bernhardt-
straße verkauft er heute Sko-
das. 2002 eröffnete die Mül-
ler-Gruppe in Wurzen eine
moderne Filiale für den Ver-
kauf von BMW und Skoda. 95
Angestellte arbeiten im
Paunsdorfer Stammhaus.

Hier etablierten die drei Ge-
schäftsführer auch die Marke
Seat und konzentrierten den
Handel mit Gebrauchtwagen
– vornehmlich der eigenen
Marken. „Perfekter Service
ist oberstes Gebot“, so Rolf
Müller. „Das gelingt mit maß-
geschneiderten Angeboten für
jeden Kunden und Rundum-
Betreuung der Fahrzeuge.“ In
den kürzlich umgestalteten
Kundenräumen im PC und in
allen anderen Filialen können
sich die Kunden in angeneh-
mer Atmosphäre beraten las-
sen. Auch die Internetseite
www.automobile-mueller.info
präsentiert mit einem neuen
Erscheinungsbild noch über-
sichtlicher alle Leistungen.

Neuheiten

Gleich zwei Neuheiten prä-
sentiert Automobile Müller
im Oktober. So kommt am 24.
Oktober der neue BMW X1,
der spontane Fahrfreude im
Premium-Kompaktsegment
bietet und durch Eleganz,
Sportlichkeit und Agilität be-
sticht. Und schon jetzt prä-
sentiert das Unternehmen
unter dem Motto „Wann ha-
ben Sie zum letzten Mal et-
was zum ersten Mal erlebt?“
den neuen BMW 5er Gran Tu-
rismo, bei welchem persönli-
che Schlüsselmomente im
Mittelpunkt stehen. PM/jg

15 Jahre Automobile Müller im Paunsdorf Center 
Stammhaus des Unternehmens mit 45-jähriger Tradition eröffnete am 5. September 1994 
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